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Arbeiten an Versorgungs-
leitungen  in Kohlstädt
In mehreren Straßen finden zwischen 
Dezember 2025 und Februar 2026 
Tiefbaumaßnahmen statt
Im Ortsteil Kohlstädt beginnen 
im Auftrag des Netzbetreibers 
in den kommenden Tagen und
Wochen Tiefbauarbeiten zur Er-
neuerung von Stromleitungen. 
Die Maßnahmen dienen der 
Sicherung einer zuverlässigen 
Energieversorgung und werden 
im Zeitraum von Dezember 2025 
bis Februar 2026 ausgeführt. Den 
Auftakt bilden die Straßen Am 
Fichtenhain und In der Rote so-
wie Bereiche in der Bach- und 
Lippspringer Straße.

Weitere 
betroffene Straßen folgen
Neben den genannten Straßen 
werden auch Am Rosenberg, 
Hornsche Straße sowie Bach-
und Lippspringer Straße in spä-
teren Bauabschnitten - voraus-

sichtlich zu Jahresbeginn 2026 -
einbezogen.

Informationen für Anwohnende
Das ausführende Unternehmen 
informiert die betroffenen Haus-
halte jeweils schriftlich über ge-
naue Termine, Bauabschnitte und 
mögliche Versorgungsunterbre-
chungen. Eventuelle Sperrungen 
oder Einschränkungen von Zu-
fahrten und Parkplätzen werden 
angekündigt und – sofern not-
wendig – individuell abgestimmt. 
Die Zufahrten zu den Grundstü-
cken bleiben so weit wie möglich 
erhalten. Die Gemeinde Schlan-
gen dankt allen Bürgerinnen und 
Bürgern für ihr Verständnis und 
die Unterstützung während der 
Bauarbeiten.

Quelle: Gemeinde Schlangen

Neues Vereinsmagazin: 
„5 Säulen – ein Leben“ 
startet mit erster Ausgabe
Endlich ist es soweit:
Der Kneipp-Verein Schlangen/Bad 
Lippspringe freut sich, die erste 
Ausgabe seines neuen Magazins 
„5 Säulen – ein Leben“ präsentie-
ren zu können. Auf zahlreichen 
Seiten informiert der Verein über 
spannende und abwechslungsrei-
che Themen, gibt wertvolle Tipps 
passend zur Jahreszeit und stellt 
Anwendungen sowie ausführli-
chere Rezepte vor, wie sie bereits 
unsere Vorfahren genutzt haben. 

Auch für das Jahr 2026 sind viele 
Veranstaltungen geplant, auf die 
sich Mitglieder und Interessierte 
schon jetzt freuen dürfen. 

Das Magazin erscheint viertel-
jährlich und ist in allen bekannten 
Geschäftsstellen in Schlangen und 
Bad Lippspringe erhältlich. Ein 
Blick hinein lohnt sich auf jeden 
Fall.

Quelle: 
Kneipp-Verein Schlangen/Bad Lippspringe

Notdienstbereite APOTHEKEN
ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag

Schlangen - Bad Lippspringe - Paderborn
01.01. St. Christophorus-Apotheke, Bahnhofstr. 40, Paderborn, 05251/10520

02.01. Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, Bad Lippspringe, 05252/931818

03.01. Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, Altenbeken, 05255/1822

04.01. Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, Schlangen, 05252/7154

05.01. Heide-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 94, Paderborn, 05251/49696 

06.01. Apotheke am Nordbahnhof, Nordstraße 40-42, Paderborn, 05251/6888866

07.01. St. Dionysius-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 20, Paderborn, 05254/6112

08.01. Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, Bad Lippspringe, 05252/940777

09.01. Apotheke im Facharztzentrum, Mersinweg 22, Paderborn, 05251/5405308

10.01. Apotheke Auf der Lieth, Auenhauser Weg 7, Paderborn, 05251/66991

11.01. Rats-Apotheke, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, BaLi, 05252/99988

12.01. Bären-Apotheke, Bielefelder Str. 9, Schloß Neuhaus, 05254/13369

13.01. Residenz-Apotheke, Schatenweg 2 A, Schloß Neuhaus, 05254/2150

14.01. Kastanien-Apotheke , Eggestr. 57, Benhausen, 05252/932024

15.01. Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, Altenbeken, 05255/215

16.01. Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, Schlangen, 05252/7187

17.01. Kur-Apotheke, Detmolder Str. 139, Bad Lippspringe, 05252/931818

18.01. Bonifatius-Apotheke, Dr.-Rörig-Damm 84-86, Paderborn, 05251/4224

19.01. Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, Paderborn, 05251/59533

20.01. Apotheke Vornewald, Ortsmitte 1, Schlangen, 05252/7154

21.01. Rats-Apotheke, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, BaLi, 05252/99988

22.01. Quellen-Apotheke, Marktstr. 8, Bad Lippspringe, 05252/940777

23.01. Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, Schlangen, 05252/7187

24.01. Le Mans-Apotheke, Le Mans-Wall 9, Paderborn, 05251/27513

25.01. St. Florian-Apotheke, Florianstr. 6, Paderborn, 05251/25473

26.01. Dom Apotheke, Neuer Platz 2, Paderborn, 05251/282865

27.01. Thune-Apotheke, Bielefelder Str. 161, Sennelager, 05254/935050

28.01. Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, Paderborn, 05251/56677

29.01. Apotheke am Berliner Ring, Arndtstr. 23, Paderborn, 05251/59533

30.01. Süd-Apotheke im Südring, Pohlweg 110, Paderborn, 05251/65157

31.01. Apotheke im Facharztzentrum, Mersinweg 22, Paderborn, 05251/5405308

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter  www.akwl.de
Apotheken-Notdienst: vom Festnetz: 0173/888 228 33 • vom Handy: 22 8 33

Ärztlicher Notdienst: 116 117 • Zahnärztlicher-Notdienst: 01805/996363
Giftnotruf (Bonn): 0228/19240 • Krankentransport: 02955/19222
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Ein farbenfroher Start 
in das neue Jahr
Der Jahreswechsel ist für viele 
Betriebe der Moment, Bilanz 
zu ziehen, Neues zu planen und 
Bewährtes fortzuführen. Auch 
der Malerfachbetrieb Büker 
aus Schlangen startet mit klarer 
Ausrichtung in das neue Jahr: zu-
verlässiges Handwerk, saubere 
Ausführung und Lösungen, die 
den Alltag der Kundinnen und 
Kunden spürbar verbessern. 
 
Ob Anstriche, Renovierungen 
oder modernisierte Raumge-
staltungen – der Betrieb arbeitet 
mit hochwertigen Materialien, 
fachlichem Know-how und dem 
Anspruch, jedes Projekt präzise 
und termingerecht umzusetzen. 
Dabei steht nicht nur das Ergebnis 
im Mittelpunkt, sondern ebenso 
eine verlässliche Beratung und 
transparente Kommunikation. 
Als fest verwurzelter regionaler 
Handwerksbetrieb legt Büker 
großen Wert auf kurze Wege, 

persönliche Ansprechpartner 
und eine Zusammenarbeit, die 
auch über das einzelne Projekt 
hinaus Bestand hat. Die Verbin-
dung aus langjähriger Tradition im 
Malerhandwerk und modernen 
Techniken sorgt dafür, dass klas-
sische Qualität und zeitgemäße 
Lösungen Hand in Hand gehen. 
Gerade zum Jahresbeginn lohnt 
es sich, anstehende Arbeiten in 
Wohn- oder Geschäftsräumen 
anzugehen. Ein neuer Anstrich 
schafft nicht nur ein gepflegtes 
Umfeld, sondern trägt auch zu 
einem angenehmen Raumgefühl 
bei. 

Auch im neuen Jahr sind wir Ihr 
verlässlicher Ansprechpartner für 
alle Malerarbeiten und freuen 
uns darauf, Ihre Wohn- und 
Geschäftsräume mit fachlicher 
Kompetenz und Erfahrung zu 
gestalten.

Anzeige

Schlänger Freibad blickt auf 
100 Jahre zurück
Das Schlänger Freibad feiert im 
Jahr 2026 ein besonderes Jubi-
läum: Seit nunmehr 100 Jahren 
ist die historische Badeanstalt 
ein fester Bestandteil des Dorf-
lebens. Trotz bevorstehender 
Investitionen können sich die 
Badegäste jedoch auf unver-
änderte Eintrittspreise freuen. 
 
In einer Sitzung folgte der Schlän-
ger Rat einer Empfehlung der Ver-
waltung und sprach sich gegen 
eine Preiserhöhung aus. Zwar wird 
das Haushaltsjahr 2026 dadurch 
voraussichtlich mit einem nega-
tiven Ergebnis abschließen, doch 
sollen die Preise stabil bleiben. 
Im kommenden Jahr sind meh-
rere Erneuerungsmaßnahmen 
geplant. Vorgesehen sind unter 
anderem die Sanierung der Chlor-
gasanlage, die Erneuerung der 
Außenduschen sowie des Zauns. 
Zur Finanzierung soll ein Kredit 
aufgenommen werden, und um 

die gestiegenen Personalkosten 
aufzufangen, wurde die Betriebs-
kostenpauschale angepasst. 

Die Eintrittspreise bleiben wie 
folgt: Erwachsene zahlen wei-
terhin 4,50 Euro, Jugendliche 
1,50 Euro. Die Jahreskarte kos-
tet für Erwachsene mit Clubcard 
67,60 Euro, für Senioren 50,00 
Euro (40,00 Euro mit Clubcard), 
für Jugendliche 27,00 Euro und 
für Familien 84,00 Euro. Eine 

12er-Karte ist für Erwachsene 
für 42,00 Euro, für Jugendliche 
für 16,00 Euro und für Senio-
ren für 30,00 Euro erhältlich. 
Anlässlich des 100-jährigen Be-
stehens sind zudem besondere 
Jubiläumsaktionen geplant. De-
tails dazu wollen die Organisato-
ren zu einem späteren Zeitpunkt 
bekannt geben. Es darf sich je-
doch schon jetzt auf zahlreiche 
tolle Aktionen gefreut werden.

Quelle: Freibad Schlangen

Freuen auch auf zahlreiche Aktionen zum 100-jahrigem Bestehen, v.l. Katrin Kuh-
lemann, Jörg Bruns, Marcus Püster,Stefan Kipry und Holger Hamann

Wochenmarkt 
in Schlangen
Immer Donnerstags von 8 bis 
13 Uhr können sich Schlänge-
rinnen und Schlänger auf dem 
Wochenmarkt rund um den 
Dorfbrunnen eindecken mit 
frischem Obst und Gemüse,  
Geflügel, Fischspezialitäten 
und Feinkost aber auch Honig, 
Socken und Haushaltsgegen-
ständen. 

Quelle: Gemeinde Schlangen
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Tobias Schwanitz Meisterbetrieb Heizung-Sanitär

schwanitz_shk_meisterbetrieb

info@schwanitz-heizung.de
www.schwanitz-heizung.de

Gewerbepark 7
33189 Schlangen
05252 9157844

Eine Frage - fünf Antworten!
Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der 
Gestaltung des Ortszentrums und wo 
sehen Sie Verbesserungspotential?

Jannik:
Grundsätzlich finde ich den Ortskern schön, 
vor allem mit der Weihnachtsbeleuchtung 
jetzt. In meiner Heimatgemeinde Borchen ist 
das etwas anders. Besonders gut gefällt mir 
auch der Tannenbaum vor Josefs. Dort kommt 
schöne Weihnachtsstimmung auf.  Die Baustelle 
an der Ecke Ortsmitte und Langetalstraße ist 

natürlich nicht so schön und ich hoffe, dass dort bald das Bau-
vorhaben durchgeführt wird.

Martina:
Ich finde, man könnte das Bismarck-Denkmal 
und auch die Bänke rund um den Dorfbrun-
nen mal von dem Grünbelag befreien, damit 
diese wieder ordentlich aussehen. Außerdem 
wären einladendere Bänke rund um den Dorf-
brunnen wünschenswert und auch ein kleiner 
Spielplatz für Kinder wäre im Ortskern doch 

vielleicht ganz nett.  Ansonsten erfreue ich mich aber sehr an 
dem Weihnachtsbaum vor Josefs und ich finde es klasse, dass 
ich in Schlangen alles bekomme, was ich brauche.

Robin:
Ich würde mir wünschen, dass der Ortskern 
etwas belebter wird und dass auch mehr Ge-
schäfte hier nach Schlangen ziehen, mit unter-
schiedliche Angeboten. Außerdem sehe ich 
die zwei zuletzt neu aufgestellten Schilder auf 
der Paderborner Straße, die vermutlich für die 
Sicherheit der Fahrradfahrer gedacht sind, als 

Hindernis und Sicherheitsproblem für Auto- und Fahrradfahrer. 
Deswegen denke ich, dass das wieder rückgängig werden sollte. 
Auch ist die Bepflanzung mit Blumen im Sommer ausbaufähig.

Christine:
Nicht so schön finde ich natürlich den Leerstand 
in einigen Geschäften und ich hoffe, dass sich 
das bald verbessern wird. Josefs ist aber richtig 
schön geworden! Ich gehe auch immer gerne 
zum dortigen Kneipenquiz. Die Weihnachts-
beleuchtung ist ebenfalls sehr gelungen und 

stimmungsvoll. Da wird sich immer viel Mühe gegeben.

Claudia und Karina:
Wir finden zunächst einmal, dass der Weih-
nachtsbaum und die Beleuchtung eine 
schöne Weihnachtsstimmung in Schlan-
gen vermittelt haben. Davon abgesehen 
wäre es natürlich schön, wenn die freien 
Bauflächen bald bebaut würden. Außer-
dem finden wir es als Fahrradfahrerinnen 
schwierig, wenn man vom Bürgersteig auf 

die Straße und wieder zurück wechseln muss. Darüber hinaus 
finden wir die Bepflanzung im Sommer prinzipiell ganz gut, wobei 
im Ortskern diesbezüglich auch noch etwas Luft nach oben ist.  
Wir fühlen uns aber insgesamt sehr wohl in Schlangen, denn man 
hat hier ansonsten alles, was man für das tägliche Leben braucht.
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Der „modulare Pumptrack“ auf der 
Outdoor Erlebnis- & Begegnungsstätte 
Oesterholz ist pünktlich fertig
Die Dorfkonferenz vor zwei Jah-
ren hat unter Beteiligung der 
Menschen in Oesterholz ein 
vielfältiges Angebot erarbei-
tet – und der Pumptrack ist 
quasi die Kirsche auf der Sahne 
und nun fertiggestellt worden. 
 
Die Elemente des Parcours be-
stehen aus glasfaserverstärktem 
Kunststoff und ruhen auf einer 
Stahlkonstruktion. Das Gebäu-
demanagement und der Bauhof 
Schlangen haben die Strecke auf-
gebaut. Das Oval mit Bodenwel-
len und Steilkurven kann erwei-
tert und verändert werden – der 
Pumptrack könnte sogar an einem 
anderen Ort aufgebaut werden. 
Der zwölfjährige Paul Voss hatte 
einen solchen Parcours vorge-
schlagen: „Ich war in Bad Lipp-
springe und bin dort beide Stre-
cken schon gefahren und fand 
das eigentlich ziemlich cool. 
So etwas wollte ich gerne auch 
bei uns in Oesterholz haben.“ 
 
Die besondere Stärke liegt in der 
Vielfalt des Pumptracks. Er kann 

mit den verschiedensten Fahr-
zeugen benutzt werden: Laufrad, 
Roller, Inliner, Rollschuhe, Skate-
boards oder Fahrräder. Auch mit 
einem Rollstuhl kann man über die 
Bodenwellen und durch die Steil-
kurven sausen. Alle Altersklassen 
und Leistungsniveaus können 
also ihren Spaß auf der neuen 
Strecke haben. Außerdem ist sie 
wetterfest und extrem langlebig. 
Der Pumptrack ist ein Projekt, das 
mit Unterstützung der LEADER-
Region Senne³ realisiert werden 
konnte. Die Regionalmanagerin-
nen Kathrin Hunstig-Bockholt und 
Helena Kottowski stehen lächelnd 
neben dem Oval: „Mit Unter-
stützung von LEADER ist hier 
ein schöner Ort der Begegnung 
entstanden, an dem Groß und 
Klein, Jung und Alt miteinander 
eine gute Zeit haben können.“ 
70 Prozent der Gesamtkosten von 

rund 37.000 Euro werden vom 
LEADER-Projekt übernommen. 
Der zuständige Mitarbeiter des 
Bauamts, Michael Weber, ist froh, 
dass die Strecke nun steht: „Das 
war ein ziemlich kleines Zeitfens-
ter. Von der Zuteilung der Förder-
gelder bis heute war es nur ein 
halbes Jahr. Ich bin sehr zufrieden, 
dass wir das Vorhaben so schnell 
umsetzen konnten, und hoffe, 
dass es gut angenommen wird.“ 
Dass nun zum Jahresende die 
komplette Fläche „Am Para-
dies“ fertig ist und von großen 
und kleinen Oesterholzerinnen 
und Oesterholzern genutzt wer-
den kann, freut ganz besonders 
Bürgermeister Marcus Püster: 
 
„Die Dorfkonferenz hat in meinen 
Augen genau richtig entschieden. 
Hier ist ein Ort entstanden, der 
für alle etwas bietet. Gerade Ju-
gendliche haben mit dem heute 
eingeweihten Pumptrack einen 
Platz, an dem sie sich ausprobie-
ren können – und zwar in ihrem 
Ort direkt vor der Haustür. Jetzt 
werden Spielplatz, Boulebahn 
und Schachbrett ideal ergänzt. 
Dass hier Menschen jeden Alters 
ein Bewegungsangebot bekom-
men und sich zum Austausch 
treffen, macht in meinen Augen 
die besondere Stärke dieser neu 
entstandenen Fläche aus.“

Quelle: Gemeinde Schlangen

Foto :  Die Regionalmanagerinnen Helena Kottowski und Kathrin Hunstig-Bock-
holt, Ida Voss, Bürgermeister Marcus Püster, Bauamtsmitarbeiter Michael Weber 
und Ideengeber Paul Voss

Weihnachtsbaum
-Annahme 2026
Alle Jahre wieder nimmt die 
Feuerwehr die abgeschmückten 
Tannenbäume mit. An diesen 5 
Orten in Schlangen, Kohlstädt 
und Oesterholz-Haustenbeck 
können sie abgegeben werden:
Am 10. Januar 2026, 
09:00  - 13:00 Uhr

ANAHMESTELLEN
Schlangen
Parkplatz Schulzentrum
Parkplatz Friedhof Schützenstr.
Parkplatz KiGa Gartenstraße
Oesterholz Haustenbeck
Parkplatz "Zur Kammersenne"
Kohlstädt
Feuerwehrgerätehause Kohl-
städt

Quelle: Gemeinde Schlangen
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Internationaler Austausch für nachhaltige Mobilität
Gemeinde Schlangen bringt Expertise in globalen Dialog zu nachhaltiger Mobilität ein,
Fazit: Die globale Verkehrswende ist für eine nachhaltige Zukunft unerlässlich
Die Gemeinde Schlangen war 
beim internationalen Connective 
Cities Workshop in der Bundes-
stadt Bonn vertreten. Mobili-
tätsmanager Henning Schwarze 
nahm gemeinsam mit Astrid 
Butt, Mobilitätskoordinatorin 
beim Kreis Lippe, auf Einladung 
von Engagement Global an der 
Konferenz teil. Die viertägige 
Veranstaltung brachte kommu-
nale Fachleute aus mehreren 
Kontinenten zusammen, um an 
Lösungen für nachhaltige Mobili-
tät zu arbeiten. Connective Cities 
ist ein globales Netzwerk, das 
Kommunen weltweit darin unter-
stützt, sich zu nachhaltigen Stadt- 
und Regionalentwicklungsfragen 
auszutauschen, voneinander zu 
lernen und gemeinsam Lösungen 
zu entwickeln.

Beitrag der Gemeinde 
Schlangen: Kommunales 
Mobilitätsmanagement stärken
Ein zentraler Beitrag der Ge-
meinde Schlangen bestand darin 
aufzuzeigen, wie kommunales 
Mobilitätsmanagement im All-
tag einer Kommune verankert 
werden kann. Vorgestellt wurde, 
wie Schlangen mit Unterstützung 
des Zukunftsnetz Mobilität NRW 
verbindliche Strukturen aufge-
baut hat, die die tägliche Arbeit 
erleichtern, ressortübergreifende 
Zusammenarbeit fördern und 
schließlich die Mobilitätswende
vor Ort in die Umsetzung gelangt. 
Die vorgestellten Ansätze stießen 
bei den nationalen und inter-
nationalen Partnerkommunen 
auf großes Interesse und sollen 

beispielgebend für einen Good-
Practice-Transfer sein.

Zudem präsentierten Gemeinde 
und Kreis Lippe ihre Kooperation 
bei der Umsetzung des Master-
plan Mobilität des Kreises Lippe. 
Dabei ging es unter anderem um
strategische Verzahnung, abge-
stimmte Projekte und die Frage, 
wie kommunale und kreisweite 
Mobilitätsentwicklung gemein-
sam für eine erfolgreiche Trans-
formation gestaltet werden kann. 
Auch dieser Beitrag fand breite 
Aufmerksamkeit bei den Teilneh-
menden und wurde als wertvoller 
Impuls für internationale Bei-
spiele guter Praxis aufgenommen.

Auch das Engagement der Ge-
meinde Schlangen in regionalen
Innovationsnetzwerken wurde 
vorgestellt – insbesondere die 
Zusammenarbeit mit dem Verein 

Neue Mobilität Paderborn. Dieser 
entwickelt im Rahmen des vom
Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie (vormals BMWK) ge-
förderten Projekts NeMo.bil ein 
automatisiertes Mobilitätssys-
tem für den bedarfsgerechten 
Personen- und Gütertransport. 
Das Konzept und die zugrunde 
liegende Innovation „Made in 
OWL“ sind grundsätzlich weltweit 
übertragbar und stießen bei den 
internationalen Teilnehmenden 
auf großes Interesse. 

Inhalte aus dem Fachprogramm: 
Zusammenspiel 
nachhaltiger Mobilitätsformen 
Der Workshop griff zentrale The-
men nachhaltiger Mobilität auf: 
das Zusammenspiel verschiede-
ner Verkehrsarten, die bessere 
Verknüpfung von ÖPNV, Rad-
verkehr und Fußverkehr sowie 
die Bedeutung von attraktiven, 
sicheren und klimafreundlichen 
Alternativen zum Auto. In mehre-
ren Fachimpulsen wurde deutlich, 
dass insbesondere die Kombina-
tion moderner digitaler Lösungen 
mit klassischer Infrastruktur ein 
entscheidender Hebel für zu-
kunftsfähige Mobilität ist.

Die Teilnehmenden diskutierten 
zudem, wie kommunale Mobi-
litätsplanung besser mit Ener-
giewende und Klimaschutz ver-
knüpft werden kann, welche Rolle 
intermodale Mobilitätshubs spie-
len und wie Kommunen Anreize 

Zu Beginn des Connective Cities Workshops wurden die Teilnehmenden von der 
Bundesstadt Bonn im Alten Rathaus begrüßt 
(Foto: Aschoffotagrafie / Bastian Géza Aschoff)

schaffen, die Verkehrsmittelwahl
nachhaltig zu verändern. Beson-
ders betont wurden die Bedeu-
tung verlässlicher Daten, klarer 
politischer Rahmenbedingungen 
und kontinuierlicher Beteiligung 
der Bevölkerung.

Internationale Perspektiven als 
Antrieb für lokale Lösungen 
Vertreterinnen und Vertreter 
aus Brasilien, Mexiko, Bolivien, 
Nordmazedonien, der Ukraine, 
Marokko, Namibia, Kenia, der 
Türkei, Georgien und Deutsch-
land brachten ihre Erfahrungen 
ein. Viele Herausforderungen 
ähneln sich dabei weltweit: si-
chere Radwege, bezahlbarer 
und leistungsfähiger ÖPNV, die 
Finanzierung von Infrastruktur 
sowie der Aufbau tragfähiger Be-
teiligungsformate.

Die internationalen Beispiele 
zeigten, wie kreative Ansätze 
auch unter schwierigen Rahmen-
bedingungen entstehen können 
– etwa durch temporäre Maß-
nahmen, Pilotprojekte, lokale 
Innovationsteams oder neue 
Partnerschaften zwischen Ver-
waltung, Zivilgesellschaft und 
Wissenschaft. Für die Gemeinde 
Schlangen und den Kreis Lippe 
bot der Austausch wertvolle An-
regungen für die Weiterentwick-
lung eigener Projekte.

Ausblick
Der Workshop, organisiert von 
Engagement Global und gefördert 
durch das Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit 
und Entwicklung (BMZ), lieferte 
zahlreiche Impulse für die weitere 
Mobilitätsarbeit der Gemeinde 
Schlangen, gerade auch in Ko-
operation mit dem Kreis Lippe. 
Der Austauschprozess wird über
das gesamte kommende Jahr fort-
gesetzt. Die Gemeinde Schlangen 
wird sich weiterhin aktiv einbrin-
gen, um internationale Perspek-
tiven in lokale Entscheidungen 
einfließen zu lassen und den eige-
nen Beitrag zu einer nachhaltigen
Mobilitätsentwicklung weiter 
auszubauen.

Quelle: Gemeinde Schlangen

Mobilitätsmanager Henning Schwarze hat den Teilnehmenden erläutert, wie 
die Gemeinde Schlangen das Thema Mobilität im kommunalen Alltag verankert 
(Foto: Aschoffotagrafie / Bastian Géza Aschoff)
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„Chorkonzert im Advent“ 
des Männerchores 
„Harmonie“
Selbst der Nikolaus war begeistert!
Sinnbildlich als erstes Anzei-
chen des Advents eröffnete der 
Männerchor „Harmonie“ Bad 
Lippspringe mit dem Chorsatz 
„Stern von Bethlehem“ sein 51. 
Chorkonzert im Advent.

Malte Brinkmann, erster Vorsit-
zender des Chores, freute sich, 
zahlreiche Freundinnen und 
Freunde, Gäste und Vertreter 
aus Politik und Kultur im fest-
lich geschmückten Kongresshaus 
begrüßen zu können. Chorleiter 
Markus Maurer bescherte den 
Besucherinnen und Besuchern 
ein festliches und sehr abwechs-
lungsreiches Programm in vier 
Liedblöcken, dargeboten von 
den Sängern sowohl a cappella 
als auch mit der bewährten ins-
trumentalen Begleitung von ihm 
selbst am Flügel und Yukinobu 
Ischikawa (Schlagzeug) und Peter 
Kros (Kontrabass).

Zu den Höhepunkten des Abends 
gehörten der Bariton Ingo Dicke-
wied, „singender Bäckermeister“ 
aus Lemgo und die Sopranistin 
Sabine Ritterbusch, im In- und 
Ausland gefragte Lied - und Kon-
zertsängerin und Professorin für 
Gesang an der Hochschule für 
Musik , Theater und Medien 
in Hannover, mit dem „Weih-
nachts- ABC“ von Nat Kind Cole, 
dem „Christmas Love Song“ von 
Johnny Mandel, „It´s beginning
to look a lot like christmas“ und 
„All I ask of you“ aus dem Phan-
tom der Oper von Andrew Lloyd 

Webber. Anschließend erfreute 
sich das Publikum an unterschied-
lichen Adventsglocken, die in den 
Chorsätzen des Männerchores 
„Wenn ich ein Glöcklein wär“, 
„Friedensglocken, Weihnachts-
zeit“ und „Silverbells“ mit dem 
Solisten Christian Schulz ertön-
ten.

Ganz besonderer Zauber ging von 
den tänzerischen Darbietungen 
der Ballettschule Dujardin aus 
Detmold aus. Zuerst begeisterte 
die Solotänzerin Esther Steinwart 
mit „Paquita No. 6“ des französi-
schen Balletttänzers Marius Pe-
tipa. Anschließend entführte ein 
Quartett erfahrener Tänzerinnen 
die Gäste mit der „Suite Nr. 1“ 
von J. S. Bach in die Klangwelt 
des Barocks. Die dritte Ballett-
vorführung, „Der Weihnachts-
streit“, inspiriert von der unver-
wechselbaren Musik des großen 
Filmkomponisten John Williams, 
interpretierte den „Generatio-
nenstreit“ zwischen kleinen und
großen Nikoläusen.

Weil das Konzert am Nikolaus-
tag stattfand, ließ es sich der 
heilige Mann (Christian Nolden) 
zusammen mit einem Engel nicht 
nehmen, der „Harmonie“ einen 
Besuch abzustatten. Aus seiner 
Rede, die er mit wohlgesetzten 
Worten vortrug, konnten die Sän-
ger erkennen, wie genau er den 
Chor, besonders aber den Vor-
sitzenden und den Chorleiter von 
seinem himmlischen Wohnsitz 

aus beobachtet hatte. Als Dank 
für seinen Besuch wurde er mit 
dem Vortrag „Des Deutschen See-
manns Weihnachten“ beschenkt.

Auf eine rasante musikalische 
„Petersburger Schlittenfahrt“ 
nahm der Chor die Anwesenden 
mit, bevor sie den Trommelschlä-
gen des „Little Drummer Boy“ 
Fabio lauschten und mit „Heaven 
is a wonderful place“ als Kanon 
den Kongresssaal in genau diesen 
besungenen Platz verwandelten.
Für besondere Stimmung sorg-
ten Ingo Dickewied und der 
Männerchor schließlich mit dem 
Weihnachtslied von Udo Jürgens 
„Merry Christmas allerseits“, in 
das alle freudig einstimmten. 

Durch das Programm führte in sei-
ner gewohnt unterhaltsamen und 
lockeren Art Johannes Tack mit
humorvollen, aber auch be-
sinnlichen und nachdenklichen 
Beiträgen. Die Gesamtleitung 
lag in den bewährten Händen 
des musikalisch virtuosen Chor-
leiters Markus Maurer, der den 
Chor auch gefühlvoll am Flügel 
begleitete. Malte Brinkmann be-
dankte sich zum Schluss bei allen 
Akteuren und einem begeister-

 Männerchor "Harmonie"

ten Publikum für diesen „feinen“ 
Konzertabend. Anschließend lud 
er zur traditionellen „dritten Halb-
zeit“ mit lockeren Gesprächen,
einem kleinen Imbiss und guten 
Getränken ein. 

Mit einem gewaltigen Chor aus 
Sängern, Solisten, Tänzerinnen, 
Besucherinnen und Besuchern 
klang das Konzert mit dem be-
kannten Weihnachtslied „Fröh-
liche Weihnacht überall“ in vor-
weihnachtlicher Stimmung aus.

Quelle: Männerchor "Harmonie"

Tänzerinnen der Ballettschule Dujardin, Detmold St. Nikolaus Christian Nolden, Engel & Stabträger Moritz Hesse (jüngster Sänger)

von links: Ingo Dickewied, Markus          
Maurer, Sabine Ritterbusch
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Wertvolle Spende für 
den Förderverein der 
Gartenschau 
Westfalen Weser sponsort 5.900 Euro für 
die Pflege und den Erhalt des Parks

Große Freude beim Förderverein 
der Gartenschau BaLi: 
Der Energieversorger Westfalen 
Weser stellt dem Verein eine 
großzügige Spende in Höhe von 
5.900 Euro zur Verfügung. Das 
Geld fließt in die Pflege und den 
Erhalt des Gartenschau-Geländes 
als wichtiges Naherholungsgebiet 
für die Bürgerinnen und Bürger 
sowie Gäste der Stadt. 

„Mit der Spende unterstützen 
wir das ehrenamtliche Enga-
gement und bringen unsere 

Verbundenheit mit der Region 
zum Ausdruck“, heißt es in der 
Zuwendungsbegründung von 
Westfalen Weser an den Garten-
schau-Förderverein. Als regional 
verankertes Unternehmen nimmt 
der Energieversorger seine ge-
sellschaftliche Verantwortung 
sehr ernst und fördert regelmä-
ßig wohltätige, sportliche, kultu-
relle, gesellige, wissenschaftliche 
oder künstlerische Projekte. Die 
Unterstützung des Gartenschau-
Geländes reiht sich in dieses En-
gagement konsequent ein.

1 Euro-Ticket für BaLi 
wird gut angenommen
Fünf Monate nach der Einführung zieht die 
Stadt ein positives Zwischenfazit
Das neue 1 Euro-Ticket in Bad 
Lippspringe kommt gut an. Nach-
dem die Stadtverwaltung das Bus-
ticket am 1. August 2025 auf den 
Markt gebracht hat, ist die Nach-
frage bei den Bürgerinnen und 
Bürgern kontinuierlich gestiegen.

Während das 1 Euro-Ticket im 
Startmonat August gut 600 In-
teressenten fand, ist die Nach-
frage im September mit 1.000 
verkauften Fahrscheinen deutlich 
gewachsen. Im Oktober waren es 
noch einmal 200 mehr – für die 
Stadt Bad Lippspringe ein untrüg-

liches Zeichen, dass das Angebot
einen Nerv getroffen hat. „Das Ti-
cket ermöglicht den Bürgerinnen 
und Bürgern, zum unschlagba-
ren Preis von 1 Euro 90 Minuten 
lang beliebig viele Busfahrten im 
Stadtgebiet von Bad Lippspringe 
zu machen. Ich freue mich sehr 
darüber, dass sich dieses Angebot 
bereits nach wenigen Monaten 
so erfolgreich am Markt etabliert 
hat“, bilanziert Bürgermeister Ul-
rich Lange.

Das 1-Euro-Ticket für Bad Lipp-
springe ist zunächst bis zum 

Jahresende 2026 erhältlich. In 
diesem Zeitraum zahlt die Stadt 
Bad Lippspringe die Differenz zum 
gewöhnlichen Ticketpreis. Je nach

Erfolg entscheiden die Vertrags-
partner anschließend über eine 
Verlängerung der Kooperation.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Der erste Vorsitzende des För-
dervereins, Fritz Möller, freut 
sich sehr über die Zuwendung:
„Wir sind Westfalen Weser 
außerordentlich dankbar für 
diese wertvolle Unterstützung. 
Die Spende hilft uns, das Gar-
tenschau-Gelände weiterhin als 
attraktiven und familiären Ort 

der Erholung zu erhalten. Sie ist 
darüber hinaus ein wichtiges Zei-
chen der Wertschätzung für alle 
Ehrenamtlichen, die sich hier mit 
viel Herzblut engagieren.“ Wofür 
das Geld konkret verwendet wird, 
entscheidet der Förderverein in 
den kommenden Monaten.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe
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Nevin:
Ich bin gebürtige Lippspringerin und finde 
die Gestaltung der Innenstadt im Winter 
mit der schönen Weihnachtsbeleuchtung 
an den Bäumen sehr schön. Aber besonders 
im Sommer ist, was die Bepflanzung der 
Fußgängerzone mit Blumen angeht, noch 
Luft nach oben, denke ich. Das war früher schon einmal besser. 
Ansonsten finde ich es in Bad Lippspringe aber super. Wir haben 
hier ein kleines, aber feines Städtchen.

Beate:
Ich finde, dass die Fußgängerzone eigentlich 
ganz hübsch ist. Besonders die Blumen-
beete im Sommer sind sehr sehenswert. Die 
leerstehenden Geschäfte sehen natürlich 
nicht so schön aus. Aber daran kann man 
ja jetzt nichts machen. 

Angela und Melanie:
Wir sind hier seit vier Wochen in der 
Reha und sind außerordentlich zufrieden 
mit der Gestaltung der Fußgängerzone. 
Die Beleuchtung finden wir schön, die 
Geschäfte sind sehr süß, die Gebäude 
sind hübsch und alles hier in Bad Lipp-
springe ist sehr schnuckelig. Außerdem findet man direkt in der 
Innenstadt mit der Gartenschau und dem Arminiuspark viel 
Natur vor und mit der Burgruine und seinen Quellen hat Bad 
Lippspringe sogar noch mehr Attraktionen zu bieten. Allerdings 
wäre an der unbebauten Stelle direkt an der Fußgängerampel in 
der Fußgängerzone doch vielleicht ein Kinderspielplatz ganz nett.

Peter
Ich bin Ur-Lippspringer und finde die Gestal-
tung der Fußgängerzone alles in allem sehr 
schön. Der Bereich von der Gartenschau bis 
zum Arminiuspark ist ja Bad Lippspringes 
Vorzeigebereich. Mit den Lichterketten 
an den Bäumen wurde hier wieder eine 
schöne weihnachtliche Atmosphäre geschaffen. Man könnte es 
trotzdem – auch außerhalb der Weihnachtszeit - noch interes-
santer gestalten, denke ich, zum Beispiel mit mehr Bänken zum 
Sitzen. Es mangelt auch an Publikumsverkehr in der Innenstadt 
und die leerstehenden Geschäfte mit zugeklebten Fenstern wirken 
natürlich nicht sehr einladend.

Ida und Charlotte:
Jetzt zu Weihnachten sieht unsere In-
nenstadt besonders schön aus. Mit den 
schönen Lichterketten an den Bäumen 
ist auch im Winter abends alles gut be-
leuchtet und wir fühlen uns hier sehr 
sicher – auch mit Kinderwagen. Wir 
erfreuen uns immer sehr an der Bepflanzung und der Deko, die 
immer besonders schön an die verschiedenen Jahreszeiten an-
gepasst werden. Die Fußgängerzone ist außerdem sauber und 
größtenteils barrierefrei.

------------------------------------------------------

VERO GUSTO -Inh. Alessandro Civiillo
      Eiscafé & Bistro

Telefon: 01515 1557927
Adresse: Arminiusstraße 14 -16
    33175 Bad Lippspringe

20% GUTSCHEIN
Auf einen Eisbecher nach Wahl

WW wünschen allen ein  ohes neues Jahr 2026!

Eine Frage - fünf Antworten!
Frage: Wie zufrieden sind Sie mit der 
Gestaltng der Fußgängerzone und wo 
sehen Sie Verbesserungspotenzial?



12

BAD LIPPSPRINGE

Wochenmarkt 
in Bad Lippspringe

Einmal in der Woche besteht 
die Möglichkeit den Wochen-
markt in Bad Lippspringe zu 
besuchen. 
Der Wochenmarkt findet im-
mer am Freitag von 8.00 bis 
12.30 Uhr auf dem Rathaus-
platz, Fr.-Wilh.-Weber-Platz 1, 
in Bad Lippspringe statt. 
Nähere Informationen über 
Verkaufsstände, Standgebüh-
ren, etc. sind im Ordnungsamt 
Bad Lippspringe zu erhalten.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Seniorenbeiratssit-
zungs -Termine 
in Bad Lippspringe
Die Seniorenbeiratssitzungs-
Termine finden 2026 im  (gro-
ßer Sitzungssaal) Rathaus Bad 
Lippspringe statt. Die Sitzun-
gen sind öffentlich und begin-
nen immer um 15:00 Uhr. Bür-
ger ab 50 Jahre sind herzlich 
willkommen.

Termine
05. Feb., 05. März, 09. April,	
07. Mai, 11. Juni, 02. Juli,
06. Aug., 03. Sept., 01. Okt.,    	
05. Nov., 03. Dez.

Quelle: Seniorenbeirat Bad Lippspringe

Bauarbeiten in der 
Hermannstraße in 
Bad Lippspringe
Aufgrund von Bauarbeiten an 
den Wasser- und Stromleitun-
gen wird die Hermannstraße 
ab Montag, 3. November, bis 
voraussichtlich Dienstag, 31. 
März 2026, halbseitig gesperrt. 
In diesem Zeitraum kann die 
Straße nur von der Molken-
bänke aus befahren werden. 
Darüber hinaus gilt dort wäh-
rend der Bauarbeiten ein ab-
solutes Halteverbot. Die Stadt-
verwaltung bittet alle Anlieger 
und Verkehrsteilnehmer um 
Beachtung und Verständnis.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Caritas warnt vor Betrügern
Vorsicht vor fremde Personen geben sich als Caritas-Mitarbeitende aus

Lippes jüngste 
Detektive sind zurück
Warum 3.500 Grundschulkinder die 
HeRRmanns lieben  – jetzt kommt Band 2

Die Caritas Paderborn warnt 
aktuell vor Betrugsversuchen 
durch Personen, die sich fälsch-
licherweise als Mitarbeitende 
der Caritas ausgeben. 
In einem aktuellen Fall verschaffte 
sich eine unbekannte Person Zu-
tritt zur Wohnung eines Ehepaa-
res, indem sie vorgab, im Auftrag 
der Caritas zu handeln. Unter dem
Vorwand, Unterlagen im Zusam-
menhang mit einer Diagnose zu 
benötigen, klingelte die Person 
an der Haustür. Derzeit ist un-
klar, welches Ziel verfolgt wurde 
oder ob etwas entwendet wurde. 
Den Angehörigen wurde geraten, 
Anzeige gegen unbekannt zu er-
statten. In einem weiteren Fall 
wurde eine Klientin telefonisch 

von einem vermeintlichen Cari-
tas-Mitarbeiterin kontaktiert, um 
kurzfristig einen Beratungstermin 
zu vereinbaren.

Die Caritas stellt klar:
- Unsere Mitarbeitenden kom-
men ausschließlich mit vorher 
fest vereinbarten Terminen zu 
Klientinnen und Klienten.
- Wir erscheinen niemals unan-
gekündigt an der Haustür.
- Wir holen keine Unterlagen bei 
Klientinnen oder Klienten ab.
- Alle relevanten Informationen 
liegen uns im Rahmen bestehen-
der Beratungs- und Betreuungs-
verhältnisse bereits vor.
Sollte sich eine Person als Cari-
tas-Mitarbeitende(r) ausgeben 

und den Klientinnen oder Klien-
ten nicht bekannt sein, rät die 
Caritas dringend:
- Lassen Sie keine fremden Per-
sonen in Ihre Wohnung.
- Kontaktieren Sie umgehend Ihre 
zuständige Caritas-Sozialstation 
zur Überprüfung.
- Im Zweifelsfall oder bei verdäch-
tigen Situationen informieren Sie 
bitte sofort die Polizei unter der 
Notrufnummer 110.

Die Caritas bittet insbesondere 
Angehörige, ältere Menschen 
und hilfebedürftige Personen 
für diese Betrugsmasche zu sen-
sibilisieren und aufmerksam zu 
bleiben.

Quelle: Caritasverband Paderborn e.V.

Welches Kind träumt nicht davon, 
einmal selbst in die Rolle eines 
Detektivs zu schlüpfen und einen 
Kriminalfall zu lösen? Für Lena, 
Willi, Konrad und Tina wird dieser 
Traum im neuen OWL-Kinder-
krimi „Die HeRRmanns und der 
Millionengewinn“ Wirklichkeit. 
Ihre Nachbarin Trude Krautsalat 
gewinnt im Lotto – und erhält 
kurz darauf mysteriöse Erpresser-
briefe ... Die beiden Geschwister-
paare mit den fast identischen 
Familiennamen „Hermann“ und 
„Herrmann“ stürzen sich sofort in 
die Emittlungen. Es ist bereits ihr 
zweiter Fall, erdacht von Andrea 
Winkler, Kinder- und Schulbuch-
autorin aus Horn-Bad Meinberg. 
Ihr erster Band, „Die HeRRmanns 
und der Trickdieb“, wurde zu ei-
nem regionalen Bestseller. Mehr 

als 3.500 Grundschüler und -schü-
lerinnen haben die Abenteuer der 
HeRRmanns bereits gelesen – an 
mehreren Grundschulen im Kreis 
Lippe gehört das Buch im Unter-
richt der 3. und 4. Klassen inzwi-
schen zum festen Programm.

Nun schickt die Autorin ihre 
jungen Heldinnen und Helden 
erneut auf Spurensuche in der 
Region – diesmal zwischen den 
Externsteinen, dem Hexenbür-
germeisterhaus in Lemgo und 
dem Paderborner Dom. „Mir 
ist es wichtig, dass Kinder die 
Schauplätzen kennen oder be-
suchen können, um das Gelesene 
lebendig nachzuvollziehen“, er-
läutert Winkler. Die Krimihand-
lung erzähle sie spannend und 
humorvoll, gewürzt mit einem 

Hauch Magie. Im Vordergrund 
stehe dabei die Beziehungen zwi-
schen Alt und Jung. Aber auch ein 
ernsteres Thema wie Altersarmut 
greift Winkler kindgerecht auf.

„Die HeRRmanns und der Millio-
nengewinn“ richtet sich an Kinder 
zwischen 8 und 11 Jahren. Illust-
riert wurde das 112 Seiten starke 
Taschenbuch bewusst nicht mit 
Hilfe Künstlicher Intelligenz, son-
dern klassisch von Hand durch 
Grafikerin Bettina Weyland. Der 
Kinderkrimi ist im Verlag ostwest-
faelisch.de erschienen und für 
9,90 Euro überall erhältlich, wo 
es Bücher gibt. Zudem gibt es 
für Lehrkräfte Begleitmaterial für 
den Einsatz im Unterricht sowie 
die Möglichkeit, Aktionslesungen 
mit der Autorin zu organisieren.

Quelle: Verlag M. Borner
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KLEIDERCONTAINER 
IN IHRER NÄHE
In Bad Lippspringe und Schlangen finden Sie zahlreiche 
Kleidercontainer, in denen gut erhaltene Kleidung sinnvoll 
weitergegeben werden kann. Helfen Sie mit, Ressourcen 
zu schonen und Bedürftige zu unterstützen!
Kleidercontainer 33189 Schlangen: 
- Finkenweg 1
- An den Sandteilen 18
- Rewe Parkplatz
- Am Friedhof, Kohlstädt
Kleidercontainer 33175 Bad Lippspringe:
- Dedinghauser Weg - Buswende Schleife
- Auf der Hude - Bürgersteig
- Adolf-Kolping-Straße 78 - Kindergarten
- Am Jordanpark - Parkpalette
- Detmolder Straße 174 - DRK
- Am Steintor 6
- Von-Hardenberg-Straße
- Kirsperbaumweg 84 - Kindergarten
- An der Bleiche - ggü. Fliesen Lüke
- Fliederstraße

Standorte können hier eingesehen werden: 
www.drk.de/hilfe-in-deutschland/existenzsichernde-hilfe/
kleidercontainer/standorte/

Kreisjugendamt Paderborn 
bietet an neun Standorten 
Beratung & Austausch 
für junge Eltern
Café Babyzeit in Büren feiert Jubiläum
Mit einem oder zwei Jahren hat 
Johanna Wodecki damals ge-
rechnet. Tatsächlich aber ist das 
Babycafé in Büren zu einem ech-
ten Renner geworden: Seit zehn 
Jahren gibt es das kostenlose, be-
liebte Angebot der Frühen Hilfen 
des Kreisjugendamtes Paderborn 
nun in Büren. Betreut wird der 
Treffpunkt für Eltern mit ihren 
Säuglingen und Kleinkindern von 
der Hebamme und ihrer Kollegin 
Melanie Raupach, immer in enger 
Abstimmung mit den Verantwort-
lichen des Kreisjugendamtes. Den 
jungen Eltern zur Seite zu stehen 
und die Entwicklung mitzuerle-
ben, erfüllt die Hebamme bereits 
seit 40 Jahren.

„Wir schaffen mit diesem Ange-
bot einen gemütlichen Rahmen 
für Eltern, in dem sie sich aus-
tauschen und offen über Sorgen 
und Probleme reden können“, 
erklärt Michaela Jeske vom Kreis-
jugendamt Paderborn. Schlaf-
rhythmus, Abstillen, Rückbildung 
– hier hat jede Frage ihren Platz.
Gerne und regelmäßig kommen 
Nadine und ihre Tochter Linn am 

Donnerstagmorgen in das Ev. Fa-
milienzentrum „Emmaus“ an der 
Bahnhofstraße. „Hier trifft man 
immer liebe Menschen“, erzählt 
die junge Mama. Und neben der 
Klärung offener Fragen bleibt 
auch immer genügend Raum, 
um über „die schönen Seiten 
des Mama- und Papa-Seins zu 
sprechen“. 

In Büren findet das Café Baby-
zeit donnerstags von 10.30 bis 
11.30 Uhr im Ev. Familienzent-
rum „Emmaus“ statt. Doch nicht 
nur hier gibt es dieses Angebot 
der Frühen Hilfen. Willkommen 
sind (werdende) Eltern mit Säug-
lingen und Kleinkindern auch in 
den Treffs in Bad Lippspringe, 
Bad Wünnenberg-Haaren, Bor-
chen-Alfen, Delbrück, Hövelhof, 
Lichtenau-Atteln, Salzkotten und 
Salzkotten-Niederntudorf.

Weitere Infos finden Interessierte 
im Internet unter www.kreis-
paderborn.de oder telefonisch 
unter 05251 308 5132

Quelle: Der Landrat des Kreises Paderborn

Großer Zulauf beim Café Babyzeit in Büren: Johanna Wodecki (Mitte blaue Jacke) 
und Melanie Raupach (hintere Reihe – 2.v.l.) inmitten „ihrer“ jungen Eltern samt 
Nachwuchs. Michaela Jeske (hintere Reihe - 5.v.l.), Mitarbeiterin des Kreisjugend-
amtes, und Angelika Schmidt, Leiterin des Ev. Familienzentrums „Emmaus“ (hintere 
Reihe – 2.v.r.), gratulieren zum Jubiläum.



14

SUDOKU

Sudoku: Das Zahlenrätsel für Logikliebhaber
Entdecken Sie neue Herausforderungen und trainieren Sie Ihr logisches Denken!
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„Ich brauche Pflege 
– was nun?“
Pflegeberatungen in allen Städten & Gemein-
den im Kreis Paderborn – Termine für Januar 
2026, bitte vorher Termin vereinbaren!

Plötzlich steht die Welt still – ein 
lieber Mensch ist auf Pflege ange-
wiesen oder man selbst braucht 
Hilfe. Der Alltag steht Kopf, gleich-
zeitig muss jedoch alles geregelt 
werden. Zeit zum Durchatmen 
bleibt da kaum. Besonders wenn 
Krankheiten das normale Leben 
übernehmen, wissen viele nicht, 
wie es weitergeht. Hilfe für genau 
solche Probleme bietet der Kreis 
Paderborn in Form einer kosten-
losen Pflegeberatung.

Fachkräfte beantworten in Ein-
zelgesprächen sämtliche Fragen 
rund um das Thema Alter und 
Pflege. Sprechstunden werden 
monatlich in allen Kommunen des 
Kreises angeboten sowie montags 
bis freitags im Beratungszentrum 
„Alter und Pflege“ des Kreises 
in der Aldegreverstr. 10-14, im 
Gebäudeteil E, 2. Etage in Pader-
born.

Das Angebot der Pflegebera-
tung des Kreises Paderborn ist 
kostenlos und unabhängig. Für 
die Sprechstunden in den kreis-
angehörigen Kommunen ist eine 
vorherige Terminvereinbarung 
erforderlich, unter der Telefon-
nummer 05251 308-5077 oder 
per E-Mail an Pflegeberatung@
kreis-paderborn.de.

Auch außerhalb der genannten 
Zeiten sind Beratungen nach Ver-

einbarung möglich, auf Wunsch 
finden diese auch bei den Rat-
suchenden zu Hause statt:

Die nächsten Termine der Pfle-
geberatung in den Städten und 
Gemeinden im Januar 2026:
- Altenbeken: 27.01.2026 von 
08:30 bis 10:30 Uhr, bei der Ge-
meinde Altenbeken, Eingang 
Ortwaldstraße 2
- Bad Lippspringe: 08.01.2026 
von 10 bis 12 Uhr, im Haus Hart-
mann, Kirchplatz 1 (Hinterein-
gang)
- Bad Wünnenberg: 26.01.2026 
von 9 bis 11 Uhr im KuGA, im 
Aatal 1
- Büren: 13.01.2026 von 9 bis 
11 Uhr in der Stadtverwaltung 
Büren, Königstr. 16
- Borchen: 06.01.2026 von 10 
bis 12 Uhr im Rathaus Borchen, 
Unter der Burg 1
- Delbrück: Fällt aus wegen Feier-
tag, Neujahr!
- Hövelhof: 14.01.2026 von 9 bis 
11 Uhr, im Kath. Familienzentrum 
Hövelhof, Schloßstraße 12a
- Lichtenau: 21.01.2026 von 9 bis 
11 Uhr in der Stadtverwaltung 
Lichtenau, Lange Str. 39
- Salzkotten:  Fällt aus wegen 
Feiertag, Neujahr!

Weitere Informationen erhalten 
Interessierte unter: www.kreis-
paderborn.de/pflegeportal
Quelle: Der Landrat des Kreises Paderborn



16

HISTORISCHES

Damals und heute 
im Sennedorf Haustenbeck

Her Stories – Geschichten 
jüdischer Frauen 
des 20. Jahrhunderts
Sonderausstellung bis zum 25. Januar im 
Kreismuseum Wewelsburg - Eintritt ist frei

In der Sonderausstellung „Her-
Stories – Auf den Spuren jüdi-
scher Frauen in Europa“ werden 
die Lebenswege von sieben jü-
dischen Frauen vorgestellt. Ge-
meinsam mit ihnen begeben sich 
die Besuchende auf eine Reise 
durch die europäisch-jüdische 
Geschichte des 20. Jahrhunderts 
– von den ersten Jahrzehnten und 
der Zwischenkriegszeit über den 
Holocaust bis hin zur Nachkriegs-
zeit. Ihre Lebens- und damit auch 
Überlebensgeschichten verdeut-
lichen nicht nur die individuellen 
Schicksale, sondern auch ihre 
Rolle als Frauen in der jeweiligen 
Gesellschaft und ihre Strategien, 
während des Krieges zu überle-

ben. Wie gelang es ihnen, nach 
dem Holocaust ihr Leben wieder 
aufzubauen? Die Ausstellung ver-
knüpft die sieben Biografien und 
vermittelt den Besuchenden ein 
vielschichtiges Bild der europä-
isch-jüdischen Geschichte des 
vergangenen Jahrhunderts aus 
weiblicher Perspektive.

„Persönliche Geschichten stel-
len eine außergewöhnliche, 
historische Quelle dar, denn die 
individuellen Erfahrungen und 
Schicksale machen Geschichte 
greifbarer“, betont der stellver-
tretende Landrat Hans-Bernd 
Janzen im Rahmen der Ausstel-
lungseröffnung. Die Ausstellung 

entstand im Rahmen des Pro-
jekts HerStories, entwickelt von 
Centropa – Zentrum für jüdische 
Geschichte des 20. Jahrhunderts 
e.V., Hamburg, und wird in Ko-
operation mit der Gesellschaft 
für Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit Paderborn e. V. (GCJZ) 
gezeigt.

Noch bis Sonntag, 25. Januar 
2026, zeigt das Kreismuseum 

Wewelsburg die Sonderausstel-
lung „Her Stories – Geschichten 
jüdischer Frauen des 20. Jahr-
hunderts“ im Sonderausstel-
lungsraum, der Zugang erfolgt 
durch die Erinnerungs- und Ge-
denkstätte. Der Eintritt ist frei. 
Mehr zum Kreismuseum ist auf 
der Internetseite zu finden: we-
welsburg.de

Quelle: Der Landrat des Kreises Paderborn

Hans-Bernd Janzen (Stellvertretender Landrat), Monika Schrader-Bewermeier 
(Vorsitzende der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Paderborn e. 
V.) und Museumsleiterin Kirsten John-Stucke präsentieren die Sonderausstellung 
im Kreismuseum Wewelsburg (v.l.n.r.).

Im Sommer 1937 machten die 
Haustenbecker ihre ersten Er-
fahrungen mit den Ankäufen ihrer 
Höfe durch die Umsiedlungsge-
sellschaft. So kam es nach den 
Verhandlungen zum Ankauf der 
Grundstücke in der Senne und 
zum Abschluss der einzelnen 
Kaufverträge. Im Anfang wurde 
recht gute Preise bezahlt. Die 
Pfarre aus Augustdorf bekam z.B. 
für die Scheffelsaat Senne, was in 
Lippe einer Fläche von 1.717 m² 
entsprach, auf der auch noch ein 
kleiner Teil mit Bäumen bewach-

sen war, insgesamt RM 13.950, 
von denen sie RM 7.000 wieder 
gut in Grasland vor den Hörster 
Bergen anlegten.

Die Bauern bekamen zu solchen 
Preisen noch einen sogenannten 
Härtezuschlag dazu, wegen der
Wirtschaftsschädigung, weil 
ihnen ja durch den Verlust der 
Senne das Wirtschaften er-
schwert wurde. Während dieser 
vielen Ankäufen kam es auch hier 
und da zu Einsprüchen. So legte 
die damalige politische Führung 

Einspruch gegen den Ankauf der 
Oesterholzer Gegend, vor allem 
das Langelau, wo Prof. Teudt aus 
Detmold allerlei undefinierbare 
germanische Heiligtümer, Reit-
bahnen und dergleichen ent-
deckt haben will. Aber genau 
diese noch heute existierenden 
Heiligtümer haben den Erhalt von 
Oesterholz gesichert.

Ein weiterer Einspruch kam von 
der Landesbauernschaft in Müns-
ter, die dem Ankauf guter, wasser-
reicher Ländereien in Hövelhof 

nicht zustimmen wollte. Auch 
der Fremdenverkehrsverband 
Lippe erhob Einspruch gegen 
die Ankäufe im Teutoburger 
Wald, wodurch die Sommerfri-
schen Berlebeck und Hiddesen 
geschädigt würden.

Für Haustenbeck selbst trat 
merkwürdigerweise niemand 
ein, obwohl da doch lebendige 
Menschenschicksale direkt be-
troffen waren.

Quelle: Gunther Schmidt

Wohnstätte Nr. 33, zuletzt im Besitz von der Familie Mehrmann. Erbaut im Jahre 
1752 von Fam. Becker, ging danach an Johann Gert Biere, dann an Fam. Meise 
und dann an Fam. Brokmann.
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Live-Musik an der Eisbahn
....Cassidy & Minchin

Spielefreitag

Eisbahn & Eisstockschießen

Immer was los in Schlangen & BaLi 
Dauerhafte Veranstaltungen
Freitag, 01.11.2025 - Dienstag, 06.01.2026
09:00 Uhr	 Krippenausstellung, Innenstadt BaLi

Freitag, 28.11.2025 - Sonntag, 11.01.2026
	 Eisbahn und Eisstockschießen, Terrasse vor Café Waldgrün BaLi
	 Wichtelhaussuche, Gartenschau BaLi
	 Weihnachtlicher Lichterpark, Gartenschau BaLi

Donnerstag, 01.01.2026
08:00 Uhr	 Wochenmarkt, Dorfbrunnen vor Rathaus, Schlangen
15:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

Freitag, 02.01.2026
07:00 Uhr	 Wochenmarkt, Rathausvorplatz, Bad Lippspringe
09:30 Uhr	 Spielefreitag, Evangelisches Gemeindehaus Schlangen
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Boulefläche Arminiuspark BaLi
19:30 Uhr	 Odins Filmtheater im Lippe-Institut präsentiert "No Hit Wonder", 	
	 Arminiuspark 7, BaLi

Samstag, 03.01.2026
15:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

Sonntag, 04.01.2026
10:30 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, 
	 Vereinsgelände am Bohmsweg Schlangen

Dienstag, 06.01.2026
18:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

Mittwoch, 07.01.2026
10:30 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, 
	 Vereinsgelände am Bohmsweg Schlangen
13:15 Uhr	 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, 
	 Bushaltestelle Stadtmitte BaLi
19:30 Uhr	 Odins Filmtheater im Lippe-Institut präsentiert "No Hit Wonder", 	
	 Arminiuspark 7, BaLi

Donnerstag, 08.01.2026
08:00 Uhr	 Wochenmarkt, Dorfbrunnen vor Rathaus, Schlangen
10:00 Uhr	 Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, Zukunftswerkstadt BaLi
15:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

Freitag, 09.01.2026
07:00 Uhr	 Wochenmarkt, Rathausvorplatz, Bad Lippspringe
09:30 Uhr	 Spielefreitag, Evangelisches Gemeindehaus Schlangen
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Boulefläche Arminiuspark BaLi
19:30 Uhr	 Odins Filmtheater im Lippe-Institut präsentiert "Dann passiert 
	 das Leben", Arminiuspark 7, BaLi

Samstag, 10.01.2026
14:00 Uhr	 Öffentliche Stadtführung, Marktplatz Lange Straße BaLi
15:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de
18:00 Uhr	 Live-Musik an der Eisbahn, Gartenschau Cafe Waldgrün BaLi

Sonntag, 11.01.2026
10:30 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, 
	 Vereinsgelände am Bohmsweg Schlangen
17:00 Uhr	 Offenes Weihnachtsliedersingen, Kirche St. Martin BaLi

Dienstag, 13.01.2026
18:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

www.senneplus.de

Samstag den 10.01.2026, 18:00 
Uhr, Gartenschau BaLi

Der Ire Christopher Cassidy und 
der Australier David Minchin, 
spielen zum Abschluss der Eis-
bahn die schönsten Songs und 
Oldies von den Sechzigern bis 
heute! Sie interpretieren Songs 
von den Beatles, Leonhard           

Cohen, Cat Stevens und vielen 
mehr und bieten ihrem Publi-
kum einen schönen gemütlichen 
Abend voller schöner Melodien 
und guter Laune! Lassen Sie ihre 
schönsten Momente auf der Eis-
bahn noch einmal musikalisch 
Revue passieren!

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Freitag 28.11.2025 - Sonntag 
11.01.2026, Terrasse vor dem 
Café Waldgrün (Veranstaltung)

Winterspaß auf echtem Eis: 
Nun gibt es erstmals eine Eis-

bahn in der Gartenschau Bad 
Lippspringe. Kommt vorbei und 
genießt einzigartigen Freizeit-
spaß in stimmungsvollem Am-
biente mit der ganzen Familie!

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Freitag, 02.01.2026, 09.01.2026, 
1 6 . 0 1 . 2 0 2 6 ,  2 3 . 0 1 . 2 0 2 6 , 
30.01.2026, um 09:30 - 11:30 
Uhr, Evangelisches Gemeinde-
haus Schlangen

Jeden Freitagmorgen treffen sich 
erwachsene Frauen und Männer 
im Evangelischen Gemeindehaus, 
um in geselliger Runde Gesell-
schaftsspiele zu spielen. Wir sind 

offen für neue und bekannte 
Spiele und freuen uns über je-
den Mitspieler. Unsere Treffen 
dauern rund 2 Stunden.

Ob Rummikub, Memory, Blokus, 
Wizard, Dobble, Das verrückte 
Labyrinth, Hase und Igel oder 
andere Spiele – alles ist will-
kommen! 

Quelle: Gemeinde Schlangen
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www.senneplus.de

Mittwoch, 14.01.2026
10:30 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, 
	 Vereinsgelände am Bohmsweg Schlangen
13:15 Uhr	 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, 
	 Bushaltestelle Stadtmitte BaLi
19:30 Uhr	 Odins Filmtheater im Lippe-Institut präsentiert "Dann passiert 
	 das Leben", Arminiuspark 7, BaLi

Donnerstag, 15.01.2026
08:00 Uhr	 Wochenmarkt, Dorfbrunnen vor Rathaus, Schlangen
09:00 Uhr	 Telefonische Energieberatung der Verbraucherzentrale, Telefon
10:00 Uhr	 Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, Zukunftswerkstadt BaLi
15:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

Freitag, 16.01.2026
07:00 Uhr	 Wochenmarkt, Rathausvorplatz, Bad Lippspringe
09:30 Uhr	 Spielefreitag, Evangelisches Gemeindehaus Schlangen
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Boulefläche Arminiuspark BaLi
19:30 Uhr	 Odins Filmtheater im Lippe-Institut präsentiert "Rote Sterne 		
	 überm Feld", Arminiuspark 7, BaLi

Samstag, 17.01.2026
15:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

Sonntag, 18.01.2026
10:30 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, 
	 Vereinsgelände am Bohmsweg Schlangen
18:00 Uhr	 Sue's Soul Therapy (R&B- und Soulcover), Kongresshaus, BaLi

Dienstag, 20.01.2026
18:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

Mittwoch, 21.01.2026
10:30 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, 
	 Vereinsgelände am Bohmsweg Schlangen
13:15 Uhr	 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, 
	 Bushaltestelle Stadtmitte BaLi
19:00 Uhr	 Vortrag: Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, 
	 Patientenverfügung, Zukunftswerkstadt BaLi
19:30 Uhr	 Odins Filmtheater im Lippe-Institut präsentiert "Rote Sterne 		
	 überm Feld", Arminiuspark 7, BaLi

Donnerstag, 22.01.2026
08:00 Uhr	 Wochenmarkt, Dorfbrunnen vor Rathaus, Schlangen
10:00 Uhr	 Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, Zukunftswerkstadt BaLi
15:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

Freitag, 23.01.2026
07:00 Uhr	 Wochenmarkt, Rathausvorplatz, Bad Lippspringe
09:30 Uhr	 Spielefreitag, Evangelisches Gemeindehaus Schlangen
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Boulefläche Arminiuspark BaLi
19:30 Uhr	 Odins Filmtheater im Lippe-Institut präsentiert "Stromberg - Alles 	
	 wie immer", Arminiuspark 7, BaLi

Samstag, 24.01.2026
14:00 Uhr	 Öffentliche Stadtführung, Marktplatz Lange Straße BaLi
15:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

Sonntag, 25.01.2026
10:30 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, 
	 Vereinsgelände am Bohmsweg Schlangen

Dienstag, 27.01.2026
18:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

Sue's Soul Therapy
Sue's Soul Therapy 
– eine besondere Dosis zeitloser Musik

Vortrag: Vorsorgevollmacht 
- Betreuungsverfügung 
- Patientenverfügung (VHS)

Sonntag, 18.01.2026, 17:00 - 
18:30 Uhr, Kongresshaus Bad 
Lippspringe, Raum Parkblick

Stimmgewaltig, leicht beschwingt 
und voller Gefühl – Sue's Soul 
Therapy bringt alte und neue 
R&B- und Soulcover in einem ganz 
eigenen Stil auf die Bühne. Von 
Klassikern à la Aretha Franklin und 
Tina Turner bis hin zu modernen 
Songs von  Alicia Keys oder Teddy 
Swims – das Duo setzt diese Gen-
res authentisch um und verbindet 

die Seele vergangener Jahrzehnte 
mit dem Sound von heute.

So entsteht eine besondere At-
mosphäre – mal sanft und gefühl-
voll, mal mitreißend und ener-
giegeladen, aber immer zeitlos.

Sue's Soul Therapy – eine beson-
dere Dosis zeitloser Musik.

EINTRITT FREI!

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Mittwoch, 21.01.2026, 19:00 Uhr 
- 20:30 Uhr, ZukunftsWerkStadt
Bad Lippspringe, VHS

Rechtliche Betreuung! Entmündi-
gung? Vorsorgen - Aber wie? Je-
dem Menschen kann es passieren 
durch einen Unfall, eine schwere 
Erkrankung oder eine Operation 
in eine Situation zu geraten, in der 
selbstverantwortliches Handeln 
und selbstbestimmte Entschei-
dungen nicht mehr möglich sind.
Ebenso kann in einer späteren 
Lebensphase die Frage von Be-

deutung sein: Wer handelt für 
mich, wenn ich selber nicht mehr 
kann? Es können vielfältige Ent-
scheidungen anstehen, z. B. bei 
Vermögensangelegenheiten oder 
der Gesundheits- und Behand-
lungsvorsorge. Um eine recht-
liche Betreuung zu vermeiden, 
gibt es die Möglichkeit der Vor-
sorgevollmacht. Es werden Ihnen 
die Vorsorgemöglichkeiten vor-
gestellt. Im Anschluss erhalten 
Sie Informationsmaterial.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe
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Mittwoch, 28.01.2026
10:30 Uhr	 Regelmäßige Treffen Hundefreunde Schlangen, 
	 Vereinsgelände am Bohmsweg Schlangen
13:15 Uhr	 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, 
	 Bushaltestelle Stadtmitte BaLi
19:30 Uhr	 Odins Filmtheater im Lippe-Institut präsentiert "Stromberg - Alles 	
	 wie immer", Arminiuspark 7, BaLi

Donnerstag, 29.01.2026
08:00 Uhr	 Wochenmarkt, Dorfbrunnen vor Rathaus, Schlangen
10:00 Uhr	 Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, Zukunftswerkstadt BaLi
15:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

Freitag, 30.01.2026
07:00 Uhr	 Wochenmarkt, Rathausvorplatz, Bad Lippspringe
09:30 Uhr	 Spielefreitag, Evangelisches Gemeindehaus Schlangen
14:00 Uhr	 Boule für Jedermann, Boulefläche Arminiuspark BaLi
19:30 Uhr	 Odins Filmtheater im Lippe-Institut präsentiert "Der Held vom 		
	 Bahnhof Friedrichstraße", Arminiuspark 7, BaLi

Samstag, 31.01.2026
15:00 Uhr	 Gemeinsam stark im Alltag - Hundeverein per-cani, 
	 Ortsteil Kohlstädt, wechselnden Treffpunkte siehe; per-cani.de

Wanderung mit 
dem Eggegebirgsverein
Der Eggegebirgsverein bietet jede Woche 
eine Wanderung in der Umgebung an

Mi, 07.01.2026, 14.01.2026, 
21.01.2026, 28.01.2026, immer 
um 13:15 Uhr, Treffpunkt Bus-
haltestelle Stadtmitte BaLi

Wie lange wird gewandert?
Die Wanderstrecke (mittwochs) 
beträgt ca. 7 - 8 km. Es werden 
auch Kurzwanderungen (4 - 5 km) 
angeboten, wenn es die Strecke 
zulässt und zusätzliche Wander-
führer zur Verfügung stehen.

Buskosten, Ab- und Anfahrt
Fahrpreis für den Bus: 
10,00 € für Vereinsmitglieder 
12,00 € für Gäste
Abfahrt: 13:15 Uhr ab Bushalte-
stelle Stadtmitte
Rückkehr: ca. 17:30 Uhr
Ich möchte gerne teilnehmen
Gäste sind herzlich willkommen!
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Quelle: Stadt Bad Lippspringe

Odins Filmtheater 
präsentiert "Der Held vom 
Bahnhof Friedrichstraße"
Freitag 30.01.2026 & Mittwoch 
04.02.2026, 19:30 Uhr, Odins 
Filmtheater im Lippe-Institut

Michael Hartung (Charly Hübner), 
der Besitzer einer hoffnungslos 
überschuldeten Videothek, hat 
sein Leben lang auf das falsche 
Pferd gesetzt. Als ein ehrgeiziger 
Journalist ihm mit den Ergebnis-
sen seiner Recherche konfron-
tiert, ändert sich für den char-
mant-melancholischen Micha 
alles. Der Journalist behauptet, 
dass Micha vor vielen Jahren als 
Angestellter der Reichsbahn die 
größte Massenflucht der DDR or-
ganisiert habe. Angeblich gibt es 
Beweise in den Stasi-Akten und 
sogar einen Gefängnisaufenthalt, 
gefolgt von einer Zwangsverset-
zung in den Braunkohle-Tagebau. 
Von einer verlockenden Gage 
verführt, bestätigt Micha die 
Geschichte, obwohl nur wenige 

Bruchstücke davon der Wahrheit 
entsprechen.

An Charly Hübner und Daniel 
Brühls Seite steht eine lange 
Reihe weiterer Stars vor der Ka-
mera: Christiane Paul („Im Juli“), 
die im letzten Jahr auch inter-
national durchgestartete Leonie 
Benesch („Heldin“) und Jürgen 
Vogel („Die Welle“). Außerdem 
noch dabei sind Leon Ulrich 
(„Sonne und Beton“), Thorsten 
Merten aus „Gundermann“, Peter 
Kurth („In den Gängen“), Claudia 
Eisinger („Mängelexemplar“), Eva 
Löbau („Tatort“), Steffen Jürgens 
(„Babylon Berlin“), Leslie Malton 
(„Wochenendrebellen“) und die 
einst beste Eiskunstläuferin der 
Welt Katarina Witt („Jerry Ma-
guire“). Basiert auf dem gleich-
namigen Bestseller-Roman von 
Maxim Leo.

Quelle: Odins Filmtheater

SENNESPERRZEITEN
Wann sind auf dem Truppenübungsplatz die Durchgangsstr. 
geöffnet? Sofern sie uns vorliegen, gibt es hier alle Senne-
sperrzeiten. Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vor-
behalten.
Donnerstag 17.12.2025 - Freitag 09.01.2026
- 09:00 - 07:45 Uhr, Durchgangsstraßen geöffnet wetterabhängig

Freitag 09.01.2026 - Freitag 16.01.2026
- 07:45 Uhr - 13:15 Uhr, Durchgangsstraßen geschlossen

Freitag 16.01.2026 - Montag 19.01.2026
- 13:15 - 07:45 Uhr, Durchgangsstraßen geöffnet wetterabhängig

Montag 19.01.2026 - Freitag 23.01.2026
- 07:45 Uhr - 13:15 Uhr, Durchgangsstraßen geschlossen

Freitag 23.01.2026 - Montag 26.01.2026
- 13:15 - 07:45 Uhr, Durchgangsstraßen geöffnet wetterabhängig

Montag 26.01.2026 - Freitag 20.02.2026
- 07:45 Uhr - 13:15 Uhr, Durchgangsstraßen geschlossen

Die Sperrzeiten des Truppenübungsplatzes können direkt 
und über die Internetseite des BFG  eingesehen werden:

www.bfgnet.de/sennelager-range-access

Im neuen Jahr 
darf man sich 

auch mal etwas 
gönnen.

- Mathilda




